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Die arabische Liga

Das Land des Lächelns

Daß wir seit langem das Lachen verlernt
haben, darauf hat der Nebi schon manchmal

hingewiesen. Erst vor kurzem noch
hat Bö gesagt, daß <wir prophylaktisch
einen Grind> machen. Auch im Ausland

hat man gemerkt, wie ernst und stur wir
durch das Leben gehen. So hat jüngst ein
Bericht der Londoner Banknachrichten
(Lloyds Bank Review> über die
Wirtschaftslage der Schweiz festgestellt:

« Der homo helveticus hat eine fast unglaubliche
Fähigkeit, sich strenger Arbeit hinzugeben und

eine ebenso auffällige Unfähigkeit zu ruhen. Es
ist ein gut Teil Wahrheit in der Behauptung,
daß die Schweizer die einzige Nation der Welt
bilden, die es sich gestatten könnte zu lachen,
aber daß sie nicht wissen, wie man das macht.»

So, nun wissen wir es! Aber eben, wir
machen halt (prophylaktisch einen Grind>.
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